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Eine Ökonomie „jenseits“ des Marktes 
ist heute kaum mehr vorstellbar. 

Jahrzehnte neoliberaler Politik haben 
zwar nicht dazu geführt, dass markt-
wirtschaftliche Prinzipien bruch- und 

reibungslos sämtliche Bereiche des 
gesellschaftlichen Lebens strukturieren, 

aber als normativer Bezugspunkt sind 
sie fast nirgends mehr wegzudenken. 

Selbst die Kritik am Markt beruht 
nur mehr selten auf alternativen 

Vorstellungen der Organisation von 
Produktion, Distribution und Konsum, 

sondern beschränkt sich auf die 
Forderung nach Anpassung der 

ordnungspolitischen Rahmenbe-
dingungen oder kontextspezifischen 

regulativen Eingriffen. 
Economies Beyond the Market 

zielt darauf ab, diese 
„Denkblockade“ zu hinterfragen. 
Zur Diskussion gestellt werden 

kritische Perspektiven auf das 
Marktmodell, welche in völlig unter-

schiedlichen theoretischen Traditionen 
verwurzelt sind, sich mit konkreten 

Alternativen befassen oder aufzeigen, 
wie unscharf und fragil die Grenze 

zwischen dem Markt und seinem 
konstitutiven „Anderen“ ist. 
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